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Mit den Kräften des Kosmos 
zu einem erfüllten Leben
Karl Gamper  (Neuland-Verlag)

Und noch so ein kleines Buch. Etwas mehr als 100 Seiten, 
kaum größer als Postkartenformat.
Trotzdem ist es schwer, die Quintessenz prägnant zusammen 
zu fassen - so kompakt und umfassend werden hier spiritu-
elle und wissenschaftliche Zusammenhänge dargestellt. Die 
meisten Menschen denken und handeln im Sinne von „wo 
komm‘ ich her, wo geh‘ ich hin …“ Gamper bezieht sich auf  
die Quantenphysik und die Erkenntnis, dass Zeit und Raum 
erst durch unsere Beobachtung entstehen. Er versucht eine 
„neue Sichtweise“, in der sich der Mensch von der Zukunft 
her denkt/sieht. Er findet dafür u.a. den Begriff  vom „Das 
Werden Werden“. Deutlich wird dies u.a. am Jesus-Zitat: 
„Danket, dass ihr empfangen habt“ - also etwas, das einen 
zukünftigen Prozess vorweg nimmt.
Um dies zu ermöglichen, stehen dem Menschen „Innere 
Helfer“ zur Verfügung: universelle transformierende Kräfte. 
Diese arbeiten allerdings nicht mit dem Ego zusammen und 
dem, was wir „wollen“ - sie erfüllen uns auch nicht unsere 
vordergründig materiellen Wünsche.  Nein, sie kommunizieren 
mit unserer Seele und unterstützen sie/uns, die eigentliche 
Aufgabe zu erfüllen, die wir uns für dieses Leben gewählt 
haben. Und damit wären wir wieder bei uraltem schama-
nischem Wissen, das weder Zeit noch Raum, aber  innere 
Heiler/in, Lehrer/in usw. kennt.
Alles in allem eine faszinierende Zusammenfassung aktueller 
(entschlackter) Spiritualität und Wissenschaft, verbunden mit 
konkreten Anleitungen zur Umsetzung.
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